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Sperrungen Cracauer Deich 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Die Oberbürgermeisterin 15.07.2025 

 
Zu den in der Stadtratssitzung am 19.06.2025 gestellten Fragen in der Anfrage F0208/25 
möchte die Stadtverwaltung wie folgt antworten. 
 
1. Wurden bereits Gespräche mit dem Landesamt für Hochwasserschutz geführt, die Erkennt-

nisse darüber geben, wann mit einer Instandsetzung und Wiederfreigabe des Deichaufgan-
ges am Taubenweg zu rechnen ist? Wenn ja, mit welchen Ergebnissen? 

 
Zurzeit finden Gespräche mit dem Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft 
(LHW) statt. Der LHW plant in den Folgejahren den Deichausbau im Bereich der defekten 
Treppe in Höhe des Taubenweges. Hierüber wurde die Bürgerschaft am 11.11.2024 sehr um-
fassend informiert. Frau Dr. Bettecken war damals auch anwesend. Durch den in den Folgejah-
ren vom LHW geplanten Deichbau, bei dem die Deichanlage grundlegend erweitert wird und 
damit auch eine Treppe keinen Bestand mehr hat, sieht der LHW derzeit keine unmittelbare 
Handlungsnotwendigkeit. 
 
Der Fachbereich 68 Mobilität und Technische Infrastruktur (FB 68) beabsichtigt zur Herstellung 
der Verkehrssicherheit in den Folgewochen eine Treppenreparatur vorzunehmen. 
 
2. Welche Planungen hat die Stadt für den Weg zwischen Burchardstraße und Seestraße? 

 
Das Land Sachsen-Anhalt, hauptsächlich auch unter Regie des LHW, plant seit längerem den 
weiteren Deichausbau auch in dem o.g. genannten Wegeabschnitt mit Beteiligung der Stadtver-
waltung. 

 
3. Wer ist für die Beseitigung des Baumes und die Wiederherstellung der öffentlichen Wegnut-

zung zuständig? 
 
Der FB 68 ist für die Wiederherstellung der Verkehrssicherheit des öffentlichen Weges zustän-
dig. Der umgestürzte Baum stand auf einem Privatgrundstück. Somit ist für die Verkehrssicher-
heit des Baumes der Anlieger zuständig. 
 
4. Wann ist mit der Beseitigung der Gefahrenstelle und der Wiederfreigabe des Weges zu 

rechnen? 
 
Die Gefahrenstelle ist seit dem 18.06.2025 beseitigt. Der Weg wurde repariert und ist wieder 
benutzbar. 
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